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Musikkapelle Bodnegg e. V. 

3. Bodnegger

in der Festhalle Bodnegg

Samstag, 05.10.2013 Bunter Abend
mit Einlagen durch: Feuerwehr, Männergesangverein, 
TSV, DLRG, Franz Huber und Musikkapelle Bodnegg.

Umrahmung des Abends durch THE DJ CREW
Einlass ab 19:00 Uhr, Beginn um 20:00 Uhr, Eintritt 3,- €

Zwiebelkuchen, Leberkäse und frischer Most

Sonntag, 06.10.2013 Frühschoppen
mit dem Musikverein Gottenheim.

Der Frühschoppen beginnt um 10:30 Uhr

Mittagsmenü: Geschnetzeltes mit Spätzle

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Ihre Musikkapelle Bodnegg

neu



Seite 2 Freitag, den 4. Oktober 2013 Bodnegger Mitteilungen

Öffentliche Gemeinderatsitzung
Am Freitag, den 11. Oktober 2013 findet um 15.00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatsitzung
statt.
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 2030 und Land-

schaftsplanes 2030 des Gemeindeverwaltungsverbandes
Gullen
- Vorberatung der Vorentwürfe
- Durchführung der gesetzlich vorgeschriebenen Beteiligungs-

verfahren
2. Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
4. Baugesuche:

a) Einbau einer Luftwärmepumpe für das Betriebsgebäude
Birkenstr. 8/1; Flst.Nr. 115/23

b) Abbruch des bestehenden Wohngebäudes und Errich-
tung eines Lager- und Garagengebäudes mit Wohnung
im OG, Ahornstr. 8; Flst.Nr. 135/1

5. Umgestaltung des Geländes der St. Gallus-Hilfe Rosenharz
- Sachstandsbericht

6. Bodnegger Mitteilungen
- Erhöhung der Bezugsgebühr

7. Verschiedenes und Bekanntgaben
8. Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat
ca. 16.30 Uhr Bürgerfragestunde
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Christof Frick
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Bodnegg
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 27.09.2013 in
öffentlicher Sitzung folgenden Aufstellungsbeschluss gefasst.
Dieser wird hiermit öffentlich bekanntgemacht:
Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Gewerbegebiet Rotheidlen, 4. Änderung“.
Der Planumgriff sowie Art und Maß der beabsichtigten baulichen
Nutzung ergeben sich aus der diesem Beschluss beigefügten
Planzeichnung der 3. Änderung.
Zusätzlich soll die Zulässigkeit von Mobilfunkanlagen im Plan-
gebiet ausgeschlossen werden. Der Bebauungsplan soll in sei-
nem Geltungsbereich alle rechtsverbindlichen Bebauungspläne
ersetzen.
Maßgeblich soll die Baunutzungsverordnung (BauNVO) 1990 in
ihrer aktuellen Fassung sein. Plan siehe Seite 3.
Bodnegg, 27.09.2013
gezeichnet:
Christof Frick,
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinde Bodnegg
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat am 27.09.2013 in
öffentlicher Sitzung auf Grund der §§ 14 und 16 Baugesetzbuch
(BauGB) folgende Satzung beschlossen. 

Die Satzung wird hiermit öffentlich bekanntgemacht:
Sat zung der Gemeinde Bodnegg über die Ver än de rungs -
sper re für den Be reich des Be bau ungs pla nes „Gewerbege-
biet Rotheidlen, 4. Änderung“

§ 1 Zu si chern de Pla nung
Der Gemeinderat hat am 27.09.2013 einen Aufstellungsbe-
schluss zur Aufstellung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
Rotheidlen, 4. Änderung“ gefasst. Zur Si che rung der Pla nung
wird die se Ver än de rungs sper re er las sen.

§ 2 Räum li cher Gel tungs be reich
Der räum li che Gel tungs be reich der Ver än de rungs sper re betrifft
den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
Rotheidlen, 4. Änderung“ und er gibt sich aus dem Lageplan, der
als An la ge zu die ser Ver än de rungs sper re Teil der Sat zung ist.

§ 3 Rechts wir kung der Ver än de rungs sper re
(1)  Im räum li chen Gel tungs be reich der Ver än de rungs sper re

dür fen
1.  Vor ha ben im Sin ne des § 29 Baugesetzbuch (BauGB),

die Zwec ken des Mo bil funks die nen, nicht durch ge führt
wer den. Vor ha ben im Sin ne des § 29 BauGB sind:
a)  Vor ha ben, die die Er rich tung, Än de rung oder Nut -

zungsän de rung von bau li chen An la gen zum In halt ha -
ben und

b)  Auf schüt tun gen und Ab gra bun gen grö ße ren Um fangs
so wie Aus schach tun gen, Ab la ge run gen ein schließ lich
La ger stät ten;

2.  er heb li che oder we sent lich wert stei gern de Ver än de run gen
von Grund stüc ken und bau li chen An la gen, die Zwec ken
des Mo bil funks die nen und de ren Ver än de run gen nicht
ge neh mi gungs-, zu stim mungs- oder an zei ge pflich tig sind,
nicht vor ge nom men wer den.

(2) Wenn über wie gen de öf fent li che Be lan ge nicht ent ge gen ste -
hen, kann von der Ver än de rungs sper re eine Aus nah me zu -
ge las sen wer den.

(3)  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssper-
re baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, von
denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungs-
rechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor
dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen
werden dürfen, sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der
Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4 In kraft tre ten und Au ßer kraft tre ten der Ver än de rungs sper re
Die Ver än de rungs sper re tritt am Tag nach ih rer öffentlichen
Bekanntmachung im Amtsblatt der Gemeinde Bodnegg in Kraft.
Sie tritt nach Ab lauf von zwei Jah ren, vom Tag der Be kannt ma -
chung ge rech net, au ßer Kraft. Auf die Zwei jah res frist ist der seit
der Zu stel lung der er sten Zu rück stel lung ei nes Bau ge suchs
nach § 15 Abs. 1 BauGB ab ge lau fe ne Zeit raum an zu rech nen.
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald
und soweit die durch die Veränderungssperre geschützte Bau-
leitplanung rechtsverbindlich abgeschlossen ist.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 Baugesetz-
buch (BauGB) über die Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die
Veränderungssperre nach § 18 BauGB und des § 18 Abs. 3
BauGB über das Erlöschen der Entschädigungsansprüche bei
nicht fristgemäßer Geltendmachung wird hingewiesen.
Plan siehe Seite 3.
Bodnegg, den 27.09.2013
gezeichnet:
Christof Frick,
Bürgermeister

Amtliche 
Bekanntmachungen

Das Rathaus ist am

4. Oktober 2013
ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Bürgermeisteramt Bodnegg
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung

Thomas Schupp und Silvia Wetzel feiern Jubiläum
Gemeinsam sind sie seit 30 Jahren bei der Gemeinde beschäftigt: Thomas Schupp leitet
seit zwei Jahrzehnten das Tagesheim. Silvia Wetzel ist seit zehn Jahren als Aufsichtskraft
im Freizeit-Bereich tätig.
Diese zwei Jubiläen nahm Bürgermeister Christof Frick zum Anlass und sprach den bei-
den treuen Mitarbeitern auch namens der Schulleitung seinen Dank aus.
Sein Lob zielte auf die gute und verlässliche Arbeit seiner Mitarbeiter ab: Bei Thomas
Schupp sei zu spüren, dass Koch für ihn nicht nur ein Beruf, sondern Berufung sei. Mit
Liebe zum Detail zaubere er und sein Team tagtäglich ein gleichermaßen schmackhaftes
wie auch optisch ansprechendes Menü. „Entweder man macht seine Arbeit richtig –

ansonsten ist die aufgewende-
te Zeit zu schade“, resümierte
Thomas Schupp. Tolle Einstel-
lung!
Silvia Wetzel schaut im Freizeit-
Bereich nach dem Rechten. Ihr
obliegt die Aufsicht im Tisch-
fußball- und Billardraum. Dank
ihrer munteren und lustigen
Art ist sie beliebte Ansprech-
partnerin der Schülerinnen und
Schüler.
Als kleines Dankeschön erhiel-
ten die zwei Jubilare einen Gut-
schein und einen Blumen-
strauß.



Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 09.10.2013 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler     

Zweckverband 
Haslach-
Wasserversorgung,
Neukirch

Am Montag, 07. Oktober 2013 findet um 10:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Neukirch eine öffentliche Sitzung
der Verbandsversammlung statt. 
Hierzu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Jahr 2012

• Bilanz mit Gewinn- und Verlustrechnung
2. Beratung und Feststellung des Wirtschaftsplans 2014
3. Beschluss der Globalberechnung – Kalkulation der Wasser-

versorgungsbeiträge
• Neufestsetzung der Höhe der Wasserversorgungsbeiträge

4. Neufassung der Wasserversorgungssatzung 
5. Änderung der Verbandssatzung 

Aufnahme neuer Wohnplätze in das Verbandsgebiet
6. Abschluss eines Betriebsführungsvertrages mit der Gemein-

de Vogt
7. Errichtung eines Trinkwasserverbundsystems zur Gemeinde

Vogt
• Abschluss einer Vereinbarung zur Regelung der weiteren

Einzelheiten
• Planung einer neuen Trinkwasserverbundleitung zwischen

Amtzell Winkelmühle und Grenis
8. Abschluss von Wasserlieferungsverträgen

• Gemeinde Vogt 
zur Absicherung der Trinkwasserversorgung in der sog.
Hochzone der Gemeinde Amtzell 

• Gemeinde Waldburg 
zur Versorgung der Einwohner im nördlichen Gemeindege-
biet von Amtzell

• Große Kreisstadt Wangen i.A.
zur Versorgung der Einwohner in Amtzell im Bereich Nie-
mandsfreund und Umgebung

9. Verschiedenes, Bekanntgaben
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Neukirch, den 27. September 2013
Verbandsvorsitzender
gez.
Reinhold Schnell
Bürgermeister
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An alle Vereine und Benutzer der

ACHTUNG !

Die Sporthalle steht wegen der Grundreinigung

vom 28.10.2013 bis 01.11.2013

für Trainingseinheiten nicht zur Verfügung.

Die Umkleideräume und Duschen
sind voll benutzbar.

Wir bitten dies bei Ihrer Planung zu beachten.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Hausmeister-Team und
Gemeindeverwaltung Bodnegg

Rückschnitt von Hecken, Sträuchern und
Bäumen entlang von Gemeindestraßen,
Gehwegen und im Bereich von Kreuzungen
Gerade im Hinblick auf die bevorstehenden Wintermonate
und zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer bitten wir die
Eigentümer von Hecken, Sträuchern und Bäumen entlang
von Gemeindestraßen, Gehwegen und im Bereich von
Kreuzungen, diese ordnungsgemäß zurückzuschneiden.
Der Pflanzenwuchs darf bis zu einer Höhe von 2,50 m nicht
über den Gehweg ragen. Bei Radwegen ist eine Höhe von
2,50 m einzuhalten.
Bei Gemeindeverbindungsstraße und Gehwegen sollte der
Rückschnitt mindestens 0,30 m hinter dem Randstreifen
erfolgen, besser 0,50 m. Das Lichtraumprofil gilt bei Straßen
für eine Höhe von 4,50 m über der Fahrbahn.
Wir bitten darum, diesen Maßen immer Rechnung zu tragen.
Vielen Dank! Gemeindeverwaltung

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
16. Oktober 2013
06. November 2013
20. November 2013

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

Ab 5. November 2013
ist unser Hallenbad wieder geöffnet

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29



Beim Fundamt Bodnegg wurden folgende Artikel abgegeben:

Fahrräder und Zubehör
 dunkelgrauer Radhelm Marke Giro
 Kinder-Mountain-Bike Marke Whelos Star silbern-

schwarz-rot (Weg zwischen Hütten und Bach gefunden) 
 weiß/hellblaues Jugendfahrrad Bike Sprint (bei der Ska-

teanlage Am Beckenbühl gefunden) 

Sonstiges
 weißes Stoffschaf Marke Sigikid mit blauem Pyjamaan-

zug (Straße beim Schützenhaus gefunden)
 schwarzer Knirps (Bücherei Frauenbundvortrag im April

2013 liegengeblieben)
 LEKI-Walking-Schlaufen (Schwalbenweg gefunden)
 Babystoff- Hase (Marke: Sterntaler)
 schwarz-grauer Reise-Fön (in der Schwimmhalle liegen-

geblieben)

Brillen
 olivgrüne Lesebrille (Festhalle bei der Gewerbeschau lie-

gengeblieben)
 schwarz-gelbe Hornbrille (Stiftung Liebenau in Rosenharz

liegengeblieben)
 schwarze Rad-Sonnenbrille (Weg zwischen Am Becken-

bühl und Riesenbichl) 
 schwarze Hornbrille (bei Brockmanns liegengeblieben)
 weiße Damen-Lesebrille (in der Kirche liegengeblieben)
 anthrazitfarbene Metall-Damenbrille (in der Kirche liegen-

geblieben)
 silberne Brille mit Sehstärke (Nelkenweg Gehweg gefunden) 
 silberne Brille (vor der Förderschule gefunden) 

Kleidung
 weiße Damen-Strickjacke im Bus bei der Gottenheim-

Fahrt liegengeblieben 
 graue Damen-Strickmütze (im Raibagelände liegengeblieben) 
 beigegestreift /khakifarbene Jungenmütze Marke Pus-

blu Größe 52/53 (in       der Dorfstraße gefunden) 
 blau/grauer Damenschal mit Rautenmuster (bei der Bür-

gerversammlung in der Festhalle liegengeblieben) 
 khakifarbene Schildmütze (Bank Friedhof gefunden) 
 blau/lila gestreifte Sweat-Jacke Größe 164 (am Kreuz Am

Beckenbühl gefunden) 
 lila gestreifter Winterschal (Bäckerei Schupp liegengeblie-

ben) 
 blaue Winnie the Pooh Kinder-Winter-Schildmütze

(Bäckerei Schupp liegengeblieben) 
 türkisfarbene Fleece-Fingerhandschuhe (Bäckerei

Schupp liegengeblieben) 

Schlüssel
 3 Schlüssel mit ZF-Zahnradanhänger, 1 blaugemuster-

tes Band, 1 Licht (auf dem Schulgelände gefunden)
 1 ABUS-Schlüssel Schließanlage (auf dem Schulgelände

gefunden)
 2 ABUS-Schlüssel mit silbernem Anhänger (Ravensbur-

ger Straße gefunden)
 schwarzes Schlüsselmäppchen VW mit Autoschlüssel

(bei der RAWEG-Sammlung im Dezember gefunden)
 schwarzes Schlüsselmäppchen (Mercedes) mit kleinem

Schlüssel und schwarzem Solar-Licht (in Widdum gefunden)
 kleiner Schlüssel mit weißem Anhänger (Kühlschränke)

Bäckerei Schupp liegengeblieben
 Fahrrad-Schlüssel mit schwarzem Anhänger „Fahrrad

Frank“ (in Rotheidlen gefunden)
 silberner KL-Schlüssel (auf dem Sportplatz gefunden)
 2 Wink-Haus-Schlüssel mit silberner kleinen Taschen-

lampe (im Schlecker Rotheidlen gefunden)
 Schlüsselband von Disney mit 4 Schlüsseln (beim Spiel-

platz, BZB-Schule gefunden) 

Schmuck
 silberne Perlenkette (Beerdigung vor der Kirche gefunden)
 Damen-Glasperlen-Kette (im Schwimmbad liegengeblieben)
 silberne Damen-Armband-Uhr mit Gliederarmband

(Dorfstraße gefunden)

Die Eigentümer sollen sich bitte im Rathaus, Frau Madlener,
Zimmer 14 melden.

////  Außerdem finden Sie die neuesten Fundgegenstände
auch auf unserer Homepage unter www.Bodnegg.de   ->  A
k t u e l l e s    /////
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Fundamt

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft 
- Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG,
Altpapier, Altglas, 
Fernsehgeräten und Monitoren
am Samstag, 12. Oktober 2013 
von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von „Mitten im Dorf“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 26. Oktober, durchgeführt von Narrenzunft
Samstag, 09. November, durchgeführt von Männergesangverein
Samstag, 23. November, durchgeführt von TSV 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 28. Oktober 2013.
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Grüngutannahme  
Samstag, 12. Oktober, Feuerwehrgerätehaus
Mittwoch, 16. Oktober, Kerlenmoos
Samstag, 26. Oktober, Feuerwehrgerätehaus
Mittwoch, 30. Oktober, Kerlenmoos
Samstag, 09. November, Feuerwehrgerätehaus 

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
9208-0.

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung



Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Amtzell vor:

Obstroute Nr. 1: (ca. 36 km)

Streckenverlauf:
Amtzell – Goppertshäusern – Steinach – Weißenbach – Pfärrich
– Oberau – Bürsten – Humbrechts – Niederwangen – Wel-
brechts – Löwenhorn – Schuppenberg – Füßinger – Untermoo-
weiler – Irgenhaus – Engetsweiler – Degetsweiler – Dabetswei-
ler – Roggenzell – Hub – Neuravensburger Weiher – Ried –
Strohdorf – Grub – Mindbuch – Friedhag – Primisweiler – Rhein
– Kernaten – Schomburg – Hugelitz – Haslach – Siglisberg –
Reute – Spiesberg – Schabelau - Amtzell

Beschreibung:
Die abwechslungsreiche, teils stark hügelige Route führt vorbei
an zahlreichen landwirtschaftlichen Anwesen mit schönen alten
Streuobstbeständen. Eine Vielzahl von Gasthöfen und Direkt-
vermarktern lädt zur Einkehr am Wegesrand ein. Die Strecke
führt gleich zu Beginn durch das idyllische Amtzeller Hinterland
an Büchel vorbei Richtung Pfärricher Marienwallfahrtskirche.
Hier lohnt sich ein Blick in die wunderschöne Kirche.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstrasse 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, Tel.
07529/855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 03.10.2013
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
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Seniorennachrichten

Termine im Monat Oktober 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 7. Oktober 2013
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen - Gasthof Nußbaumer
Montag, 21. Oktober 2013
14.30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16.00 Uhr Singen - Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Donnerstag, 3. Oktober ohne Verladen
Treffpunkt um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Infos zu dieser Tour bei G. Wild
Info bei H.-P. Weißhaupt bei Tel. 2285 und G. Wild, Tel. 2378

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14.30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Gästeamt



St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Apotheke am Waltersbühl, Wangen, Am Waltersbühl 20
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr)
Samstag, 05.10.2013
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7 
Waldburgerapotheke, Waldburg, Hauptstraße 34 
Schwanenapotheke, Wilhelmsdorf, Saalplatz 5
Engel-Apotheke, Wangen, Gegenbaumstr. 21
(dienstbereit von 18.00 bis 19.00 Uhr)
Sonntag, 06.10.2013
Apotheke am Hirschgraben, Ravensburg, Seestraße 2 
Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Donnerstag, 03.10.2013
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich
Samstag, 05.10.2013 / Sonntag, 06.10.2013
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. : 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 - 14.30 Uhr und 15.30 - 17.30 Uhr 
Freitag: 10.00 - 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 - 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im Oktober:
04.10.2013
11.10.2013
18.10.2013
25.10.2013
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Büchereinachrichten

RICHARD WAGNER 
- BUCHAUSSTELLUNG BIS 13. Oktober

Die Gemeindebücherei zeigt eine Ausstellung zum 200.
Geburtstag des berühmten Komponisten.
Neue Biographien, Bildbände, Partituren spiegeln das Lebens-
werk Richard Wagners und geben interessante Einblicke zu
den verschiedensten Aspekten der Person Richard Wagner. 
Wagner-Oper für Kinder ? Wer die beiden Bildbände in die
Hand nimmt, wird sie nicht schnell weglegen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des
Regierungspräsidiums Tübingen und zu den üblichen Öff-
nungszeiten zu sehen.
Gerne nehmen wir Anregungen auf, besonders interessante
Titel für die Bücherei anzuschaffen.

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540
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Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 07.10.13 Frau Hartmann, Tel. 2416
und
Montag, 14.10.13

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Spenden Sie Ihre Restdevisen oder D-Mark für die Caritas!
Sicher kennen Sie das auch: Man kommt aus dem Urlaub
zurück und hat noch ausländische Münzen oder Scheine im Por-
temonnaie, für die man keine Verwendung mehr hat. Auch nach
der Euro-Umstellung gibt es noch zahlreiche Reiseländer, die
eigene Währungen haben, wie die Schweiz, Großbritannien,
skandinavische und osteuropäische Länder, das nichteuropäi-
sche Ausland. Meist landen solche Restdevisen dann irgendwo
in der Schublade und werden vergessen. Genauso wie restliche
alte D-Mark. Mit diesem Geld können Sie jetzt Gutes tun.
Die Boxen finden Sie ab sofort in unseren katholischen
Pfarrbüros in Bodnegg, Grünkraut und Schlier. In Grünkraut
können Sie Ihr ausländisches Geld gerne in das Opferkörb-
chen geben oder im Pfarrhaus abgeben.
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 4. Oktober 2013
Schülergottesdienst entfällt
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Jonas Bröhm, Niklas Burger, Magdalena Fricker, Emma
Fricker, Selina Schmid, Timothy Kramer

Samstag, 05.10.2013
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Fabienne Kuna, Sabrina Weishaupt, Irena Toschka, Emely
Heister, Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz

Freitag, 11. Oktober 2013
7.45 Uhr Schülermesse und für die Gemeinde
Anna-Lena Wölfle, Hannah Bröhm, Marius Buchmann, David
Madlener

Sonntag, 13. Oktober 2013 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Simon Pfender, Christoph Buchmann, Dominik Buchmann,
Luis Pfender, Karla Sauter, Natascha Geßler

Am Freitag, 4. Oktober, sind unsere Pfarrbüros in Bod-
negg und Grünkraut nicht besetzt. In dringenden Fällen
bitte im Pfarrbüro, Tel. 07520 / 2145 anrufen und auf Anruf-
beantworter sprechen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Sie unterstützen regionale Projekte wie z.B.:  Die Kinderstiftung
Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Altkreis Ravensburg
und fördert ihre Bildung und Entwicklung z. B. durch musikali-
sche Projekte

Einkehrtag am 16. November 2013, 9.00 – 16.00 Uhr, mit
Pfarrer Dr. Stephan M. Sproll
im Tagungshaus Regina Pacis, Leutkirch
Der ‚Ort Heilender Begegnungʻ lädt zu einem Einkehrtag  ein –
„Die Barmherzigkeit Gottes neu entdeckt“.
Der Tag ist ausgefüllt mit Gebet, Lobpreis, Vortrag, Heilige Messe
und Beichtgelegenheit. Am Nachmittag Barmherzigkeitsstunde mit
Anbetung, Lobpreis, Barmherzigkeitsrosenkranz und Einzelsegen.
Der Anmeldeschluss ist 02.11.13
Nähere Infos, Flyeranforderung und Anmeldung: Tagungshaus
Regina Pacis, Bischof-Sproll-Str. 9, 88299 Leutkirch, Tel. 07561/821-
0, regina-pacis@tagungshaus.net, www.haus-regina-pacis.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Projekt „Heilige Unruh“ zum Thema „Namenlose 

Frauen in der Bibel“ mit Werken der Künstlerin Gabriele Lulay
Einführungsvortrag von Susanne Osburg:
Donnerstag, 10.10.2013, 20.00 Uhr
Einführung in die Ausstellung mit Anna Jäger, Gabriele Lulay,
Barbara Schwarz-Sterra sowie Gottesdienst mit „Sisters of
Lord“: Sonntag, 13.10.2013, 15 bzw. 16 Uhr
Meditation 11 nach 11 mit Anna Jäger: Samstag, 26.10.2013,
11.11 Uhr
Vortrag „Namenlos, verschwiegen, übergangen - Ist das Geschich-
te?“ mit Resi Bokmeier am Samstag, 26.10.2013, 14.30 Uhr.
Alle Veranstaltungen in der Liebfrauenkirche Ravensburg

Meine inneren Quellen entdecken
Einführung in die Wertimagination nach U. Böschemeyer
Die Wege der Sinnfindung in unserem geistig Unbewussten
nennt  Böschemeyer „Wertimaginationen“. Sie führen uns zu
inneren Schätzen, die staunen lassen, oft zutiefst beglückende
und erfüllende Erfahrungen.
Samstag, 09.11.2013, 9.00 bis 17.00 Uhr
Kloster Kellenried bei Berg
Almut Binder-Kuhn, Dipl.-Pädagogin, Logotherapeutin

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli, 
Sa, 26. - 27. Oktober 2013
Die alljährliche Wallfahrt nach Flüeli ist eine Reise der
besonderen Art für den VKL. Es ist eine Besinnung auf

die Werte, die dem Verbandsleben zu Grunde liegen. Flüeli ist die
Wirkstätte des schweizerischen Nationalheiligen und Landvolkpa-
trons Bruder Klaus. Er hat es verstanden, tiefe Spiritualität mit poli-
tischem Engagement zu verknüpfen. So kann diese Fahrt für
Jeden, der sich darauf einlassen will, auch eine Besinnung auf die
Werte sein, die seinem persönlichen Handeln zu Grunde liegen
und somit eine Quelle der Kraft und Nahrung für die Seele sein.
Per Bus führt die Reise am Samstag zunächst nach Einsiedeln,
dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Dort
sind alle zu einem feierlichen Eröffnungsgottesdienst eingela-
den. Vorher gibt es dort die Möglichkeit zur Beichte.
Wer körperlich fit ist, kann die letzten 15 km nach Flüeli zu Fuß
zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit). In der Kirche von
Sachseln wird eine Hl. Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der
Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und der stillen Anbe-
tung in der oberen Ranftkapelle. Die Pilger sind in Hotels in Flüe-
li und der näheren Umgebung untergebracht. Den feierlichen
Abschluss der Wallfahrt bildet ein Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche von Sachseln.
Kosten: € 152,- für VKL-Mitglieder, € 162,- für Nicht-Mitglieder,
€ 88,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer 

€ 17,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet,
hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, Fr,
4. Oktober 2013, bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei: Verband Katholisches Land-
volk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791-176, Fax: 0711
9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

„Abend der Stärkung“ – für alle, die aus irgendeinem
Grund Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ * lädt wieder ein zu einem „Abend der
Stärkung“: Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir tei-
len Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus,
wir feiern ein Fest des Lebens. 
Ort: Gemeindenahe Räume von St. Martin, Kirchplatz 5, Wein-
garten 
Datum: Montag, 7. Oktober, 20.00 Uhr 
Thema: Psalm 18 – Du führst mich hinaus ins Weite
An diesem Abend wollen wir uns mit diesem Psalm beschäftigen
– vor allem, wie er uns stärken kann in unseren verschiedensten
Anforderungen des Alltags. 
Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei: G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
55782829, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepa-
ge www.wir-sind-mittendrin.de

Gott erhört alle unsere Gebete - aber erfüllt
nicht alle Wünsche.
Wellnesstag für die Seele auf dem Bussen am
Samstag, 12. Oktober 2013
Da hilft nur noch beten!“, sagt der eine. „Da hilft nur
gießen und düngen!“, sagt der andere. Warum bei-

de recht haben und was Beten bewirkt, das soll am letzen Welln-
esstag in diesem Jahr gemeinsam erörtert werden. 
Dauer von 9.00 bis 17.00 Uhr
Kosten 18 € (einschließlich Getränke und Nachmittagskaffee.
Die Teilnehmer gehen gemeinsam auf eigene Rechnung zum
Mittagessen)
Bei Wiederabmeldung muss ein Betrag von 10 € bezahlt werden.
Anmeldung bis 10.10.2013 unter Telefon 07371/184776, 
E-Mail: info@gz-bussen.de
Bitte bringen Sie gute Schuhe und wetterfeste Kleidung mit.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Für das Erntedankfest am 6. Oktober bitten wir um Erntegaben:
Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte Waren usw.
Gerne nehmen wir Ihre Gaben am Freitag, 4. Oktober, am
späteren Nachmittag oder am Samstag, 5. Oktober, von
14.00 - 16.00 Uhr, im Pfarramt, bzw. der Kirche entgegen.
Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an das Behin-
dertenheim “Arche“ in Ravensburg weiter. Dort sind die
Gaben sehr willkommen.

Sonntag, 6. Oktober - Erntedankfest

Wochenspruch:
Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur
rechten Zeit.
Ps 145,15

10.15 Uhr Familien-Gottesdienst mit Abendmahl
Taufe von Jule Bucher, Grünkraut und …
Schwarz, Bodnegg
Vorstellung der neuen Konfirmandengruppe
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für das evangelische Bauernwerk
bestimmt!
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Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln “ in der Kirche zum Verkauf aus!

Dienstag, 8. Oktober
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung Sitzungssaal Atzen-

weiler

Mittwoch, 9. Oktober
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler

Freitag, 11. Oktober 
19.00 Uhr Männerkreis

Hilfsaktion Märtyrerkirche (HMK)
- Friedhelm Appel stellt die Arbeit der HMK vor, die
verfolgte Christen verschiedener Konfessionen in
allen Teilen der Welt unterstützt. In 64 Staaten der
Erde, in denen mehr als 200 Millionen Christen
leben, gibt es für sie nur eine eingeschränkte oder
gar keine Religionsfreiheit und werden aufgrund
ihres christlichen Glaubens systematisch verfolgt.
Die Arbeit der HMK und ihrer Partner wird aussch-
ließlich mit Spendengeldern finanziert. Eintritt frei -
Spende erwünscht.
Internet: www.verfolgte-christen.org
Vorbereitung bzw. Leitung: Reinhold Weber
Ort: Gemeindesaal
Eingeladen sind alle Interessierten.
Dauer:  90 Minuten

Vorankündigung:
Sonntag, 13. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Prädikant Wolfgang Eichholz, Ravensburg

Gottesdienst für beide Gemeinden Vogt und
Atzenweiler 
in der Evang. Kirche Atzenweiler

Bitte vormerken:
Am Samstag, 12. Oktober, ab 9.00 Uhr (Ausweichtermin:
19.10.2013), findet unsere diesjährige „Friedhofsaktion“ auf
dem Friedhof Atzenweiler statt. Schon heute suchen wir
hierfür dringend helfende Hände und bitten um rege und akti-
ve Mithilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen! Für das Ves-
per zur Stärkung wird gesorgt!

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr und
Donnerstag,  von 9.30 - 11.30 Uhr

Großer Besucheransturm
beim Tag der offenen Tür
im Kinderhaus
Papperlapapp
Am 22. September 2013 öffneten

wir, die Erzieherinnen und der Vorstand von Mitten im Dorf e.V.,
zum ersten Mal die Türen des Kinderhauses Papperlapapp für
Besucher. Mit großer Vorfreude und auch mit Stolz hatten wir
diesem Tag entgegen gefiebert, an dem wir endlich das Kinder-
haus, in das wir so viele v.a. ehrenamtliche Arbeitsstunden
gesteckt hatten, öffnen und zeigen konnten. 
Bei Führungen durch das Kinderhaus präsentierten wir die neu-
gestalteten Räume sowie das Außengelände und wiesen die
Besucher auf die kleinen, aber feinen Details in der Raumge-
staltung hin, z.B. die Fühlrahmen im Flur, die den Tastsinn der
Kinder ansprechen sollen, die Schnullidosen mit den Fotos der
Kinder, das kleinkindgerechte Mobiliar oder die niedrigen
Waschbecken mit den unterschiedlichen Armaturen im Bad.
Außerdem erläuterten wir die pädagogische Konzeption des Kin-
derhauses Papperlapapp, erzählten vom Tagesablauf, vom
Essen sowie den Schlafzeiten der Kinder und beantworteten die
vielen Fragen der Besucher.

Über den großen Besucheransturm waren wir sehr überrascht!
Ob junge Eltern mit ihren Kindern, interessierte Bürger jeden
Alters oder Kolleg(inn)en aus dem pädagogischen Bereich, es
waren alle gekommen, um das Kinderhaus Papperlapapp ken-
nenzulernen. Wegen des großen Interesses haben wir sogar
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00 Uhr
(Sommerzeit), im Pfarrstadel Grünkraut
unter der Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



noch eine zusätzliche Führung angeboten.
Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele
Besucher ins Kinderhaus Papperlapapp
gekommen sind und dass wir so viele begei-
sterte Rückmeldungen bekommen haben! 
Mitten im Dorf e.V.

Termine:
• Sonntag, 13. Oktober

150 Jahre KF Bad Waldsee  Festgottesdienst um 9.30 Uhr mit
Pfarrer Richard Schitterer in St. Peter. Bannerträger treffen
sich  auf dem Kirchplatz. Anschließend Festakt mit Umtrunk
und Imbiss im Saal des katholischen Gemeindehauses. Wer
mitgehen möchte, sollte sich bis 7. Oktober bei  Tel. 2285 (
Hans P. Weißhaupt ) melden.

• Sonntag, 20. Oktober - Bezirkstag des Bezirks Bodensee-
Oberschwaben

• Sonntag, 3. November - Corinna Wilhelm berichtet während
des Frühschoppens nach dem 9.00-Uhr-Gottesdienst über
ihren Arbeitseinsatz in Bolivien

• Sonntag, 8. Dezember - Kolpinggedenktag  10.30 Eucharistie-
feier —- anschließend gemütliches Beisammensein

• Samstag, 21. Dezember - Wertstoffsammlung

Wir möchten allen Gästen und Spendern des Frühstücks im Kol-
pingheim am Wahlsonntag ein herzliches „Vergeltʼs Gott“ sagen.
Wir konnten durch Ihre Mithilfe 165,00 € an den Förderkreis für
Tumor- und Leukämiekranke Kinder e.V. Ulm überweisen.      
Das Kolpingsteam

Stepaerobic/
Skigymnastik
Ab Mittwoch, dem 09.10.13,
beginnen wieder Stepaerobic
und Skigymnastik. Wie bis-

her beginnt die Stepaerobic um 19.15 Uhr, die Skigymnastik
um 20:15 Uhr. Beides findet in der Sporthalle Bodnegg statt. 
Die Stepaerobic wird wieder von Karolin angeboten. Da Karolin
aber im Oktober nicht kann, hat sich freundlicherweise Janina
bereiterklärt, nicht nur die Skigymnastik zu leiten sondern vertritt
Karolin bei der Stepaerobic.
Wie immer sind bei der Stepaerobic auch Nichtmitglieder will-
kommen. Der gesamte Kurs, der bis Ende Februar geht, kostet
für Nichtmitglieder 30 €.
Unsere Übungsleiterinnen würden sich über eine zahlreiche Teil-
nahme freuen.
Die Skifreunde bedanken sich bei Susanne Haag für ihren Ein-
satz beim Lauftreff und Nordic-Walking-Treff. 
Lauftreff und Nordic-Walking-Treff enden diese Woche.
Dieter Franke

TSV Bodnegg
Abteilung Tischtennis
Die neue Tischtennissaison hat begonnen. 
Erste Ergebnisse: 
TSV Jungen II - SV Bergatreute II 6:1 
TSV Mädchen - TTF Kißlegg IV 6:0 
TSV Herren - TTF Kißlegg Il 6:9 
SF Urlau III -TSV Herren II 9:1 
SV Amtzell III - TSV Herren 6:9

Erfreulicherweise ist der Bodnegger Nach-
wuchs wieder im Kommen. Ein Mädchen-
team und eine zweite Jungenmannschaft

konnten neu gemeldet werden. Beide Mannschaften konnten
auch ihre ersten Spiele gewinnen. 
Die Herren hatten dagegen nicht so einen guten Start. Beson-
ders die Zweite wird es in der Kreisklasse B sehr schwer haben.
Nach dem Aufstieg musste Spitzenspieler Nikolai Hack an die
erste Mannschaft abgegeben werden. Bemerkenswert bei der
hohen Niederlage in Urlau war nur, dass Ralf Waggershauser
den Ehrenpunkt holte, bei seinem ersten Einsatz bei den
„Erwachsenen“. Ralf hatte vor ca. 20 Jahren sein letztes Punkt-
spiel noch in der Jugend bestritten. 
Das erste Herrenteam hat dagegen wenigstens in Amtzell gewon-
nen, nach dem im Heimspiel gegen Kißlegg eine knappe Nieder-
lage zu Buche stand. In beiden Spielen mussten wieder zwei
Spieler der zweiten Mannschaft aushelfen, weil Sandra Sorg und
Walter Feineis verletzt sind und je einmal Jörg Hafen sowie Stef-
fen Spieler aus beruflichen Gründen fehlten. Die neue Saison
fängt mit den gleichen Problemen an, wie die Letzte geendet hat. 

Samstag, 5. Oktober: 
10.00 Uhr TSV Mädchen - SV Deuchelried IV 
10.30 Uhr SV Neuravensburg - TSV Jungen II
15.00 Uhr TSG Leutkirch V - TSV Herren 
19.30 Uhr SV Deuchelried IV - TSV Herren II
Die erste Jungenmannschaft greift erst am 19. Oktober ins
Spielgeschehen ein. 

Achtung: Jugendtraining jeden Montag ab 18.00 Uhr. Eine
gute Gelegenheit für alle Mädchen und Jungen mit dem Tisch-
tennis zu beginnen. Auch erwachsene Hobbyspieler(innen) sind
ab ca. 19.30 Uhr willkommen.
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Vereinsnachrichten

KOLPING
• Mittwoch, 9. Oktober - Kleidersortierung in Laupheim.

Helfer sind erwünscht. 
Abfahrt: 07.30 Uhr
Rückkehr ca.: 17.00 Uhr

KOLPING



Kontakte, die Freude bringen 
Dienstag, 15. Oktober 2013
Modenschau bei K+L Ruppert in Ravensburg
Beginn: 14.00 Uhr
Bitte bei Helga Pfau, Tel. 07520-2330  oder
Claudia Knecht, Tel. 07520-2679 bis späte-
stens 12. Oktober 2013 anmelden.

Es besteht die Möglichkeit um 13.30 Uhr mit dem Bus nach
Ravensburg zu fahren oder wir bilden Fahrgemeinschaften.
Bitte bei der Anmeldung angeben, wer eventuell selbst oder mit
dem Bus oder der Fahrgemeinschaft mitfahren will.

Filzen für Einsteiger
Nassfilzen 
Ort/Treffpunkt: St. Martinus-Raum, Amselweg 

Montag, den 7. Oktober 2013, und  Freitag,
den 11. Oktober 2013, 19.00 Uhr
Begrenzte Teilnehmerzahl  (8)

Anmeldeschluss: 6. Oktober 2013 bei Hildegard Konrad, Tel.
07520 - 2633 oder Paula Martin, 
Tel. 07520 - 2656

Referentin: Margret Wanner
Wir lernen an den beiden Abenden die Technik des Nassfilzens
kennen. Es werden bunte Filzblüten und ein Sitzkissen hergestellt.
Bitte altes Handtuch mitbringen.
Mitglieder: 12,00 € 
Nichtmitglieder: 15,00 €
Die Materialkosten richten sich nach dem Verbrauchsmaterial.
Bitte beachten! Der erste Termin ist vorverlegt auf Montag,
den 7. Oktober 2013.

Anfängerstrickkurs
Vom Maschen anschlagen bis zum fertigen Socken 
Ort/Treffpunkt: Bücherei Bodnegg
Termin: ab 24.10.2013, jeweils 19.30 Uhr

Begrenzte Teilnehmerzahl (10)
Verfügbare Plätze: 10 
Anmeldeschluss: Bis 21.10.2013 bei Hildegard Konrad, 

Tel. 07520-2633 oder Paula Martin, 
Tel. 07520-2656

Referentin: U. Toschka, L. Lipp-Steinhauser, B. Huber
Mitglieder: 15,00 €
Nichtmitglieder: 20,00 €
Vom Maschen anschlagen bis zum fertigen Socken. Die eigenen
kuschligen Socken stricken. Gerne geben wir unsere Freude am
Stricken an andere weiter. 
Bitte die vier Termine beachten!
24. Oktober, 31. Oktober, 7. November, 14. November 2013

Betreuer/innen für die Schwimm-AG der
Grundschule Vogt gesucht
Wir möchten auch in diesem Schuljahr in der Grundschule Vogt
für die Klassen 1 - 4, nach Möglichkeit getrennt nach Anfängern
und Fortgeschrittenen eine freiwillige Schwimm-AG anbieten.
Hierzu benötigen wir Betreuer/innen. 
Die Schwimm-AG findet Freitagnachmittags im Lehrschwimm-
becken in  Bodnegg statt und würde sofort beginnen und bis zu
den Pfingstferien gehen.
Die Betreuer/innen müssen den Rettungsschwimmschein haben.
Erfahrungen im Bereich Kinderschwimmen sind von Vorteil.
Bitte wenden Sie sich an den Schulleiter, Herrn Rektor Zander,
Tel. 07529/6170 (E-Mail: ghs.vogt@t-online.de). 

Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 04. Oktober, ist unser nächster Stammtisch, ab
20.30 Uhr im Reiterstüble. Hierzu laden wir alle Mitglieder,
Freunde und Gönner herzlich ein.
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CDU Bodnegg CDU Bodnegg

Voranzeige

Herzliche Einladung
Traditionelles Schwarzwurstessen 

mit 
Verleihung 

der „Goldenen Schwarzwurst 2013“
an

EU-Kommissar
Günther Oettinger

am Sonntag, 13. Oktober 2013, 
ab 17.00 Uhr

in der Klinik Wollmarshöhe
(88285 Bodnegg Wollmarshofen 14)

Die Laudatio hält der Empfänger der „Goldenen
Schwarzwurst 2012“, Landtagspräsident Guido
Wolf

Weitere Ehrengäste: 
Regierungschef a.D. Otmar Hasler, Fürstentum
Liechtenstein
Minister a.D. Rudi Köberle MdL
Regierungspräsident Herrmann Strampfer
Landrat Kurt Widmaier
Oberbürgermeister a.D. Herrmann Vogler
Dr. Andreas Schockenhoff MdB

Wir treffen uns bereits um 15.30 Uhr bei der Klinik
und besichtigen im „Wassermuseum“ die Alpha-
Spring-Anlage, eine Technologie zur Wasserge-
winnung aus der Luft. 
Wir haben die Möglichkeit, von der Pilotanlage
produziertes Wasser zu probieren!! 
Frank Thielow informiert uns über den aktuellen
Entwicklungsstand einer serienreifen Pilotanlage.
Für die musikalische Umrahmung ist gesorgt,
ebenso für Ihr leibliches Wohl - ob Ihre Vorliebe
nun der Schwarzwurst oder einer anderen
Geschmacksrichtung gilt.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einige gesellige
Stunden.

Gäste sind herzlich willkommen.

Ihre CDU Bodnegg
Eugen Abler, Vorsitzender

Was sonst noch
interessiert



Voranzeige: Am Sonntag, 13. Oktober, findet ganztägig unser
alljährliches Dressurturnier statt.

Trachtenverein Waldburg
Glöckler, Heimatabend, SWR 4 …
… aber leider nicht alles zusammen, und deshalb der Reihe
nach. Im Programm des beliebten Senders SWR 4 B.-W. wird
am Sonntag, dem 06. Oktober 2013, in der Sendung „Musik
aus dem Land“ in der Zeit von 18.00 – 20.00 Uhr die „Original
Waldburger Glockenspielgruppe“ des Trachtenvereins Waldburg
zu hören und wichtiger Bestandteil der Sendung sein. Neben
den Liedern der Glockenspielgruppe wird es Informationen über
die Gruppe, die Musiker und besonders den Leiter der „Glöckler“
Johannes Längle geben. 
Eine Woche später, am Samstag, 12. Oktober 2013, beim Hei-
matabend des Trachtenvereins in Waldburg,  kann die
Glockenspielgruppe ab 20.00 Uhr live erlebt werden. Außerdem
wird dabei der Trachtenverein die ganze Breite seiner Brauch-
tumspflege  präsentieren.   
Als Gäste haben wir uns in diesem Jahr den Trachtenverein
„DʼArgentaler“ aus Wangen eingeladen, der uns in den Trachten
der wohlhabenden Kaufleute, um die Zeit von 1810, traditionelle
Volkstänze präsentieren wird. Nach dem Auftrittsprogramm kann
zur Musik der „Fischer – Bueba“ getanzt werden. Für das leibli-
che Wohl wird das „Beste für Leib und Kehle“ angeboten. Wei-
tere Infos im Internet unter: www.trachtenverein-waldburg.de. 
M. Hanke, Schriftführer

DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter
Zur Blutspende gibt es keine Alternative
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Wu ̈rttemberg-Hessen bittet
um Unterstützung durch eine Blutspende
Montag, dem 07.10.2013
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25
88287 GRÜNKRAUT
Das Blut mit seinen vielfältigen Aufgaben übernimmt viele not-
wendige Funktionen, wie zum Beispiel den Transport von Sau-
erstoff und Nährstoffen, die Abwehr von Krankheitserregern, die
Blutstillung und den Wärmetransport innerhalb des Körpers. Das
lebenswichtige Blut kann nur der Körper selbst bilden. Ohne
Blutspender kommt auch die beste medizinische Versorgung
nicht aus, denn viele Operationen, Transplantationen und die
Behandlung von Patienten mit bösartigen Tumoren sind nur
dank moderner Transfusionsmedizin möglich geworden. Ein
großer Teil der Bundesbürger ist mindestens einmal im Leben
auf das Blut anderer angewiesen.
Statistisch gesehen wird das meiste Blut inzwischen zur Behand-
lung von Krebspatienten benötigt. Es folgen Erkrankungen des
Herzens, Magen- und Darmkrankheiten, Sport- und Verkehrsun-
fälle. Durch den Ausbau des Rettungswesens steigen die Chan-
cen, bei einem schweren Unfall zu überleben. Dazu gehört aber
auch, dass immer genug Blutkonserven zur Verfügung stehen -
und die müssen zuvor von jemanden gespendet worden sein.
Im Namen aller Patienten sagt der DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg-Hessen Danke und verlost unter allen Spendern in
der Zeit vom 1. Oktober bis 8. Dezember 2013 fünf Mal ein Wochen-
ende für zwei Personen in Nürnberg mit einer Übernachtung in
einem 4-Sterne Hotel und einem Besuch des Christkindlesmarktes.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Bluts-
pende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztli-
che Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur weni-
ge Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem
Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.bluts-
pende.de erhältlich.

Flammenhof Vogt
Männer und Tenöre - „Das Schweigen der Männer“
18.10.2013 - Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf bei den Vogter Banken

„Männer und Tenöre“ (MuT) präsentieren ihr neues Programm
„Das Schweigen der Männer“.  Mit Liedern aus den 1920er/30er-
Jahren und gewitzt-komischen aber auch nachdenklich-ruhigen
Ansagen bereiten die sechs Künstler ihrem Publikum einen
höchst unterhaltsamen Abend. Lassen Sie sich von der verg-
nügten Stimmakrobatik in die Zeit der Comedian Harmonists
entführen und seien Sie gespannt, wann Tenöre singen und
Männer schweigen …
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